
Nicht dafür 
gemacht
von Mathias Schlosser

Die Schwalba-
cher Tafel ruft 
zu Lebensmit-
telspenden auf. 
Immer mehr 
Menschen – auch 
aus Sulzbach – besuchen den 
Tafelladen im benachbar-
ten Schwalbach und decken 
sich dort mit günstigen Le-
bensmitteln ein. Gleichzeitig 
bleibt im Einzelhandel immer 
weniger Ware übrig, so dass 
jeder einzelne Tafelkunde 
seit einiger Zeit bei den Aus-
gabeterminen immer weniger 
Waren erhält.

Doch ist es wirklich die Auf-
gabe der Tafeln, dass über 
Lebensmittelspenden aus-
zugleichen? Die Tafeln wur-
den schließlich vor allem ge-
gründet, um Obst, Gemüse, 
Gebäck, Fleisch- und Wurst-
waren sowie Milchprodukte 
davor zu bewahren, auf dem 
Müll zu landen. Zur Versor-
gung von Bedürftigen sind sie 
dagegen nicht gemacht.

Denn nach wie vor ist es 
der Staat, der sicherstellen 
muss, dass auch Menschen 
mit geringem Einkommen 
genug zu essen haben. Stei-
gen also die Lebensmittel-
preise, weil das Angebot 
knapper wird, muss eben 
der Hartz-IV-Satz erhöht 
werden oder andere Maß-
nahmen getroffen werden. 
Die Tafeln können das Pro-
blem nicht lösen und sollten 
sich diesen Schuh auch nicht 
anziehen. 

Nr.  24 · 17. 6.   2022

mit amtlichen Bekanntmachungen 
 der Gemeinde Sulzbach (Taunus)
Herausgeber: Verlag Schwalbacher Zeitung Mathias Schlosser

 

SULZBACHER
SPITZEN

Für den guten Zweck
Der diesjährige Sulzbacher Volkslauf Mehr als 600 Besucher lockte an den Eichwald

Rund 300 Läufer, Jogger und 
Wanderer absolvierten beim 
26. Sulzbacher Volkslauf die 
4,5 Kilometer lange Strecke 
durch den Eichwald sowie die 
Bambini-Läufe über eine Sta-
dionrunde. Dazu kamen noch 
einmal doppelt so viele Besu-
cher zum Benefi zlauf zugun-

sten der Kinderkrebsstation der 
Frankfurter Universitätskli-
niken und ukrainischen Kinder.

Die Startsignale gab Bür-
germeister Elmar Bociek. Zwi-
schen den einzelnen Starts 
holte Moderator Walter Mir-
wald Gäste zum Interview auf 

die Bühne. MTZ-Center-Mana-
ger Daniel Quaas unterstrich 
die Bereitschaft des Sulzbacher 
Einkaufszentrums, die Bene-
fi zveranstaltung auch weiter-
hin zu unterstützen. Für den 
Frankfurter Verein „Hilfe für 
krebskranke Kinder“ berichtete 
die Vorsitzende Karin Reinhold-

Kranz über die Arbeit auf der 
Kinderkrebsstation, und Star-
gast Hendrik „Henni“ Nachts-
heim, der bekannte Comedian 
vom „Duo Badesalz“, plauderte 
über seinen Werdegang vom 
jobbenden Sportjournalisten 
auf die komödiantische Bühne. 
Der eingefl eischte Eintracht-
Fan war bei den Badesalz-Fans 
ein gefragter Mann für Selfi es 
und Autogramme.

Spontan wurden auch Spen-
den überreicht. So übergab 
Astrid Preetz, die Vorsitzende 
des Lions Clubs Sulzbach, einen 
Scheck in Höhe von 500 Euro, 
und der Lauftreff Altenhain 
legte 150 Euro dazu. Haupt-
gewinn der Tombola mit über 
100 Preisen war ein Fernseher, 
den der Sulzbacher Alexand-
er Albert gewann. Seine Fami-
lie hatte zuvor 20 Losbuttons 
gekauft. Laufzeiten wurden 
nicht gemessen. Doch schnells-
ter Mann war Carl Wilhelm mit 
19:47 Minuten. Die schnells-
te Frau Anna Stipic brauchte 
25:24 Minuten. Sie stoppten 
sich jeweils selbst.

Für ein unterhaltsames Pro-
gramm sorgten die „Sunshine 
Kids“ der TSG Sulzbach und die 
Hiphop-Gruppen des „Urban 
Movement-Studio“ aus Kelk-
heim. Ständig umringt war die 
Schminkecke.

Bei der Süßigkeiten-Schleu-
der der TSG-Handballer konn-
ten die Kinder ihr Wurfgeschick 
beweisen. Jede Läuferin und 
jeder Läufer bekam im Ziel eine 
Medaille umgehängt. Das Spen-
denergebnis stand bei Redakti-
onsschluss noch nicht fest. Die 
Organisatoren rechnen aber 
wieder mit einem „ansehn-
lichen Erlös“. Impressionen 
vom 26. Sulzbacher Volkslauf 
sehen Sie auf Seite 8.  gs

Mit großer Begeisterung starteten die jüngsten Läufer zur Stadionrunde, während die Großen durch den Eichwald rannten.  Foto: Schöffel

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Nähmaschinen, Silber-
bestecke, Schreibmaschinen, Puppen, 

Krüge, Bilder, Perücken, Alt- und 
Bruchgold, Gardinen, Porzellan, Uhren, 

Möbel, Bleikristall, Teppiche, Fern-
gläser, Orden, Zinn, Münzen, Perlen, 
Leder- und Krokotaschen, Eisenbah-
nen, Kleider, Messing, Gobelinbilder, 
Modeschmuck, komplette Nachlässe 

und Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 

Täglich von Mo. bis So.  
von 7.30 Uhr bis 21 Uhr erreichbar.

  Tel. 069/98970149 

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung
sucht und kauft Pelze, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, 

Schreibmaschinen, Perlen,  
Schallplatten, Puppen, Krüge, 

Eisenbahnen, Leder- und  
Krokotaschen, Zinn, Kleider, 

Messing, Kupfer, Orden, Gobelin, 
Möbel und Gardinen.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung.  

Zahle Höchstpreise! 100 % seriös 
und diskret, Barabwicklung vor Ort.

  
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr
Tel. 069 / 34 87 58 42

ANKAUF  ANKAUF  ANKAUF
Pelze aller Art, Nähmaschinen, 

Schreibmaschinen, Figuren, 
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder-und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, 
Alt- und Bruchgold, Zahngold, 

Goldschmuck, Gardinen, Uhren, 
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, 

Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken,  
Krüge, komplette Nachlässe  

 
Kostenlose Besichtigung sowie 

Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort,  

 

☎  069 / 17516793

Sammler kauft an
Pelze, Lederjacken, Nähma-
schinen, Schreibmaschinen, 
Porzellan, Bilder, Figuren, 

Gardinen, Puppen, Perücken, 
Schallplatten, Leder- u. 

Kroko-Taschen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Teppiche, 
Ferngläser, Möbel, Kleider, 

Uhren, Münzen, Krüge, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bücher, Perlen, Orden,  
Bernsteinschmuck,  

komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung  
sowie Werteinschätzung. 
100% seriös und direkte 
Barabwicklung vor Ort.
Mo.- So. von 7- 21 Uhr 

Tel. 069 / 34873976

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Swinging Birthday
Die Sängervereinigung Sulz-

bach lädt am Samstag, 9. Juli, 
um 19 Uhr zu einem „Swinging 
Birthday“-Konzert in die Eich-
waldhallen ein.

Mit dabei sind die „Despera-
dos Linedance“. Der Eintritt ko-
stet 15 Euro. Karten gibt es im 
Vorverkauf in Cemal‘s Laden 
in der Hauptstraße 5, bei Kiosk 
Lemke in der Hauptstraße 
101 und im „Studio M“ in der 
Hauptstraße 64.  red

Meister im Skat
Der Sulzbacher Yannick Rode 

hat bei den 29. Deutschen Schü-
ler- und Jugendmeisterschaften 
im Skat Medaillen gewonnen.

Er belegte den ersten Platz 
im Einzel und den zweiten 
Platz mit der Mannschaft. Ein 
ausführlicher Bericht über den 
Erfolg des Nachwuchsspielers 
folgt.  red

Unbekannte Täter brachen 
in der Nacht von Mittwoch auf 
Donnerstagabend vergangener 
Woche in ein geparktes Auto ein 
und entwendeten diverse Wert-
gegenstände. 

Eine 37-Jährige hatte ihr 
Auto in der Cretzschmarstraße 
geparkt. Die Täter verschafften 
sich Zugang zum Fahrzeug und 
erbeuteten die Wertgegenstän-
de. Im Anschluss gelang ihnen 
unerkannt die Flucht. Die Kri-
minalpolizei bittet mögliche 
Zeuginnen und Zeugen um Hin-
weise unter der Telefonnum-
mer 06192/2079-0.  pol

Stadtradeln 2022 
ist gestartet

Im Rahmen des diesjährigen 
Sulzbacher Volkslaufs wurde 
die Sulzbacher Stadtradel-Ak-
tion 2022 gestartet.

Alle, die in Sulzbach woh-
nen, arbeiten oder zur Schule 
gehen, können an dem Wettbe-
werb teilnehmen, der bis zum 2. 
Juli läuft. Auf der Internetsei-
te stadtradeln.de können sich 
jeder anmelden und für Sul-
zbach registrieren lassen. Bei 
Fragen steht im Rathaus Andrea 
Weber per E-Mail an andrea.
weber@sulzbach-taunus.de zur 
Verfügung.  red

Kein Anzeiger?
Wer den Sulzbacher Anzeiger 

einmal nicht bekommt, sollte 
das möglichst dem Verlag mel-
den.

Alle Reklamationen wer-
den umgehend an den Aus-
trägerdienst weitergeleitet, so 
dass die Belieferung in der fol-
genden Woche wieder klappen 
sollte. Reklamationen können 
über das entsprechende For-
mular auf der Internetseite 
sulzbacher-anzeiger.de oder te-
lefonisch unter 06196/848080 
mitgeteilt werden.  red

Wertgegenstände 
aus Auto gestohlen

http://www.wm-aw.de
mailto:weber@sulzbach-taunus.de
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GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Pietät Ettlinger
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten
Überführungen im In- und Ausland

Sterbevorsorge

Zum Quellenpark 43, 65812 Bad Soden

Telefon 0 6196 / 2 35 71

                                                                                      Als die Kräfte schwanden,
                                                                                                da war’s kein Sterben,
                                                                                                es war Erlösung.

Georg (August) Hornfeck
* 07.08.1921    † 09.06.2022

Ein langes und erfülltes Leben ging zu Ende.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied und werden Dich immer
in Erinnerung behalten.

Marianne und Peter Runge
Heiko und Julia mit Ida
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 23.06.2022,
um 13.30 Uhr in der Trauerhalle des Friedhofs in Sulzbach, Im Brühl, statt.

Im benachbarten Schwal-
bach veranstaltet „Cowhide 
House Concerts“ regelmäßig 
Konzerte in einem Privat-
haus in der Limesstadt. Für 
die beiden Konzerte im Juni 
gibt es noch wenige „freie 
Plätze“.

Am Dienstag, 21. Juni, ist die 
Band „West My Friend“ und am 
Sonntag, 26. Juni, „Jez Hellard 
& the Djukella Orchestra“ zu 
Gast bei den Wohnzimmerkon-
zerten. Beide Konzerte begin-
nen um 18 Uhr. 

In der modernen Musik-
landschaft hört man selten ein 
Zusammenspiel wie das der 

dreiköpfi gen kanadischen Folk-
Formation „West My Friend“. 
Durchdrungen von den visu-
ellen Stilen Westkanadas, ist 
„West My Friend“ Veteran der 
Musikszene von Victoria und 
hat zuletzt das für die Indepen-
dent Music Awards nominierte 
vierte Album „In Constellation“ 
veröffentlicht. 

Mit Jez Hellard und seinem 
„Djukella Orchestra“ kehrt 
eines der frühen musikalischen 
Highlights und ein „guter 
Freund“ zurück in das musika-
lisches Wohnzimmer. Jez Hel-
lard war der zweite Künstler, 
der jemals bei Cowhide House 
Concerts in der Limesstadt ge-

spielt hat und seine wilde Mi-
schung aus traditionellem, 
britischem Folk, irischen Jigs 
und Reels, Tango und einem 
Hauch von Reggae haben so-
wohl 2014, als auch bei sei-
nem zweiten Konzert 2015 das 
Wohnzimmer zum Beben ge-
bracht. Jez Hellard und sein 
virtuoses Spiel an Gitarre und 
Mundharmonika wird unter-
strichen und getrieben vom 
Kontrabass und der Fiddle sei-
ner Mitstreiter im „Djukella 
Orchestra“.

Anmeldungen werden 
unter wohnzimmerkonzerte.
info im Internet entgegen ge-
nommen.  red

Konzerte im Wohnzimmer in Schwalbach – Wenige Plätze frei

Mischung aus Folk und Tango

Der Chorleiter der Sulzba-
cher Sängervereinigung, Sän-
ger und Entertainer Heinz 
Marosch, vielen bekannt unter 
dem Künstlernamen „Benny 
Maro“, gibt am Samstag, 27. 
August, um 19 Uhr und am 
Sonntag, 28. August, um 15 
Uhr in der Zeilsheimer Stadt-
halle zwei Konzerte unter dem 
Motto „Meine Hommage an 
Elvis“. 

Heinz Marosch, der vor 
kurzem seinen 75. Geburtstag 
gefeiert hat, singt bei diesen 
Konzerten Hits seines großen 
musikalischen Vorbildes, Elvis 
Presley, in Original- und deut-
schen Cover-Versionen. Der 
Vorverkauf für die beiden Kon-
zerte hat begonnen. Karten gibt 
es zum Preis von zwölf Euro in 
Zeilsheim bei Lotto Hessen C. 
Ahmad, im Touristik-Center G. 
Kunze, in der Blumenscheu-
ne Abt und in der Zweigstel-
le der Frankfurter Volksbank 

sowie per E-Mail an benny.
maro.1705@gmail.com. Nach 
einer Bestätigung werden die 
Karten an der Kasse hinterlegt.

Die beiden Elvis-Konzerte 
sollen der krönende Abschluss 
seiner musikalischen Karrie-
re werden, die schon 1951 be-
gann, als der spätere Benny 
Maro bei einer närrischen Sit-
zung des Volkschors „Thalia“ 
im Cowboy-Kostüm auf der 
Bühne stand und ein Lied sang, 
das ihm seine Mutter geschrie-
ben hatte.

In Form einer musikalischen 
Biografi e möchte „Benny Maro“ 
bei den Konzerten das bewegte 
Leben von Elvis Presley passie-
ren lassen, in dem er viele sei-
ner unvergessenen Hits, die ihn 
schon zu Lebzeiten zur Legende 
machten, interpretiert.

Auf die Besucher wartet ein 
musikalischer Streifzug mit 
24 Elvis-Hits von „Blue Suede 
Shoes“, „Its Now Or Never“ und 
„Return To Sender“ über „I Just 

Can´t Help Believin“ und „I Be-
lieve“ bis hin zu „In The Ghetto“ 
und „My Way“.

Heinz Marosch leitet seit 17 
Jahren den Chor der Sulzba-
cher Sängervereinigung und 
hat in der Gemeinde viele Be-
kannte.  red

In zwei Konzerten interpretiert 
Heinz Marosch alias „Benny 
Maro“ die Songs seines Vorbilds 
Elvis Presley.  Foto: Thalia-Chor

Elvis-Konzert mit Benny Maro

Peter und der Wolf in der Kirche

Chorleiter der Sängervereinigung singt in Zeilsheimer Stadthalle

Familienkonzert mit Peter Meyer und Michael Gengenbach

17. 6.  
Liederbach-Apotheke 

Königsteiner Str. 98,  
F-Unterliederbach

18. 6.  
Feldberg-Apotheke 
Schaumburger Str. 65,  

F-Sossenheim

19. 6. 
Quellen-Apotheke 

Quellenpark 45
Bad Soden

20. 6. 
Löwen-Apotheke 

Hauptstr. 416 
Niederhöchstadt

21. 6. 
Pelikan Apotheke 
Neu Zeilsheim 42 B 

F-Zeilsheim

22. 6. 
Pinguin-Apotheke 

Avrilléstr 3 
Schwalbach

23. 6. 
Brunnen Apotheke 
Alt-Oberliederbach 35 

Liederbach

24. 6. 
Hof Apotheke 

Friedrich-Ebert-Str. 16 
Kronberg

25. 6. 
Wasgau Apotheke 
Königsteiner Str. 120 
F-Unterliederbach

26. 6. 
Taunus-Apotheke 
Friedrich Ebertstr. 4 

Schwalbach

27. 6. 
Kur-Apotheke 

Alleestr. 1
Bad Soden

Apotheken 
Notdienst

Beim dritten und letzten Kon-
zert der Reihe „Musik und Lite-
ratur“ am Samstag, 25. Juni, 
kommen Kinder ab fünf Jahre 
auf ihre Kosten. Der Wörr-
städter Dekanatskantor Peter 
Meyer und der Sulzbacher Pfar-
rer Michael Gengenbach tragen 
die Geschichte „Peter und der 
Wolf“ vor.

In dem musikalischen Mär-
chen von Sergei Prokofjew 
überrumpelt Peter mit Hilfe 
des kleinen Vogels den gierigen 

Wolf, der vorher die Ente ver-
schlungen hatte. Andere Cha-
raktere in der Geschichte sind 
Peters Großvater, die Katze 
und einige Jäger. In der Origi-
nalversion des musikalischen 
Märchens werden verschiedene 
Charaktere von unterschied-
lichen Orchesterinstrumenten 
dargestellt. In der Version mit 
Orgel benutzt Peter Meyer un-
terschiedliche Register, um sie 
den Zuhörern näherzubringen.

Am Anfang der Geschichte 
werden alle Charaktere und ihre 

musikalischen Themen von ihm 
vorgestellt. So wissen alle, wo-
rauf sie achten sollen, während 
die Geschichte von Pfarrer Mi-
chael Gengenbach erzählt wird.

Die Vorstellung, die in der 
evangelischen Kirche am 
Platz an der Linde stattfi ndet, 
beginnt um 15.30 Uhr und 
dauert etwa 45 Minuten. Im 
Anschluss gibt es für Konzert-
besucherinnen und -besucher 
eine kleine Überraschung. Der 
Eintritt zu dem Familienkon-
zert ist frei.  red

Der Wörrstädter Dekanatskantor Peter Meyer trägt gemeinsam mit Pfarrer Michael Gengenbach 
das musikalische Märchen „Peter und der Wolf“ vor und benutzt die unterschiedlichen Register 
der Orgel, um die verschiedenen Charaktere darzustellen.  Foto: Ev. Kirche

Annahme von 
Traueranzeigen

Tel.: 0 61 96 / 84 80 80
E-Mail: anzeigen@
sulzbacher-anzeiger.de

http://www.steinmetz-pyka.de
mailto:maro.1705@gmail.com
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Am 3. Juni hat der Frank-
furter Magistrat für den 
Radschnellweg zwischen 
Frankfurt und dem Vordertau-
nus einen Meilenstein beschlos-
sen. Mit ihrer Zustimmung hat 
die Stadtregierung die Mach-
barkeitsstudie für diese Ver-
bindung genauso zustimmend 
zur Kenntnis genommen, wie 
die zwischen den beteiligten 
Kommunen und dem Regional-
verband FrankfurtRhein-Main 
abgestimmte Streckenführung.

Mit dem Abschnitt von Bad 
Soden nach Eschborn wird ein 
Teil der Strecke auch über die 
Gemarkung von Sulzbach verlau-
fen. Für den Fall, dass die Kom-
munen einen gemeinsamen För-
derantrag stellen, hat das Land 
Hessen eine privilegierte Förde-
rung des Vorhabens mit einem 
erhöhten Fördersatz in Aussicht 
gestellt. Der Radschnellweg wird 
auf Frankfurter Stadtgebiet prio-
risiert über bestehende Radrou-
ten geführt. Allerdings sind auch 
umfangreiche Bauarbeiten er-
forderlich, für deren Vorplanung 
mit dem Beschluss rund 1,2 Mil-
lionen Euro zur Verfügung ge-
stellt werden. Auch hierzu hat 
das Land Hessen eine Förderung 
in Aussicht gestellt. Sie liegt bei 
70 Prozent.

Sofern die Stadtverordneten-
versammlung den Vortrag des 
Magistrats ebenfalls beschließt, 
können konkrete Planungs-
schritte eingeleitet werden. 
Frankfurts Mobilitätsdezernent 
Stefan Majer sagt dazu: „Wir 
wollen eine attraktive Alternati-

Die Sulzbacher Schwestern 
Susanne Sossenheimer-Spada-
ro und Andrea Schröder haben 
am vergangenen Freitagabend 
ein Café, das sie „Lieblingscafé 
– das Café mit Herz“ nennen, im 
Zentrum von Sulzbach eröffnet.

Damit ist die Lücke geschlos-
sen, die durch die Aufgabe der 
Bäckerei Jatari in der Haupt-
straße 30 entstanden ist. Und 
zur Eröffnung waren alle einge-
laden. Halb Sulzbach folgte der 
Aufforderung der beiden jungen 
Frauen, die auf ihrer Homepage 
schreiben: „Wir sind ein mutiges 
Geschwisterpaar mit viel Liebe 
für unseren Ort. Sulzbach ist un-
sere Heimat. Deshalb ist unser 
Projekt eine absolute Herzens-
angelegenheit.“

Und diese Freude am Café-
Projekt übertrug sich auch auf 
die vielen Gratulanten. Da war 

ve zum Auto schaffen und sind 
überzeugt davon, dass der Ra-
dschnellweg zwischen Frank-
furt und dem Vordertaunus 
diese werden kann.“

Die beteiligten Städte und 
Gemeinden sowie der Regio-
nalverband erhoffen sich von 
der Radschnellverbindung eine 
ernsthafte Alternative zum mo-
torisierten Individualverkehr. 
Dass dies in einem Ballungs-
raum mit zahlreichen Pendle-
rinnen und Pendlern funkti-
onieren kann, zeigten bereits 
bestehende Radschnellverbin-
dungen in den Niederlanden 
und in Dänemark.

Attraktiv sind die Verbin-
dungen, wenn sie eine mög-
lichst gleichbleibende Ge-
schwindigkeit ermöglichen, die 
nur selten durch Abbremsen 
und beispielsweise das Warten 
an Ampeln verringert wird. Hie-
rin liegt dann insbesondere die 
Aufgabe der Frankfurter Rad-
verkehrsplanerinnen und -pla-
ner: Die Strecke vom Ausgangs-
punkt am Holbeinsteg am Main 
zur Frankfurter Stadtgrenze so 
zu planen, dass sie sich gut fa-
hren lässt.

Dort übernehmen dann die 
Nachbarkommunen, die das 
gleiche Ziel verfolgen. Die Stre-
cke führt über das Bahnhofs-
viertel, die Westendstraße und 
den Kettenhofweg über die Ro-
bert-Mayer-Straße, Schlossstra-
ße, Ludwig-Landmann-Straße 
Richtung Steinbach. Ein wei-
terer Abzweig wird über Esch-
born, Schwalbach und Sulzbach 
nach Bad Soden führen.  red

die Verwandtschaft gekommen, 
Freunde, Freundinnen und Be-
kannte, die der Susanne und 
der Andrea mit Blumen, Prä-
senten und vielen Bussis viel Er-
folg in ihrem neuen Arbeitsbe-
reich mit raffi nierten Leckereien 
wünschten. „Café & Eis“ heißt 
das köstliche Credo der gebore-
nen Winkels-Schwestern, die mit 
Eis, Foccacia und selbstgemach-
ten Spundekäse mit Brezeln die 
Gäste verwöhnten. Jeder wurde 
mit Sekt begrüßt und reihte sich 
in die muntere Feiergesellschaft 
zwischen Kuchentheke und der 
nahen Metzgerei ein.

„Die letzten Gäste sind gegen 
Mitternacht nach Hause ge-
schlendert und wir nach wochen-
langer Vorbereitung todmüde ins 
Bett gefallen“, berichteten die Ca-
fé-Betreiberinnen voller Zufrie-
denheit. „Und einige genossen 
schon am Samstagmorgen ein le-

ckeres Frühstück mit oder ohne 
Rührei. Ein „Lieblings“-Frühstück 
gibt es klassisch, französisch oder 
mediterran, allerdings nur an 
Samstagen und Sonntagen.

Die Öffnungszeiten des neuen 
Cafés sind zunächst von Montag 
bis Freitag von 10 bis 18 Uhr und 
samstags und sonntags von 9 bis 
19 Uhr. „Das kann sich noch än-
dern. Wir wollen sehen, wie es 
sich einspielt“, sagte die 36-jäh-
rige Andrea Schröder. Schmun-
zelnd fügte ihre ein Jahr ältere 
Schwester Susanne Sossenhei-
mer eine reizvolle Idee hinzu: 
„Wir suchen Rentnerinnen und 
Rentner, die für uns gegen einen 
kleinen Obolus Kuchen backen“. 
Denn Omas Rezepte sind mei-
stens die besten. Beide Unterneh-
merinnen nehmen die gastrono-
mische Herausforderung an, weil 
sie glauben, dass ein Café in der 
Ortsmitte gefragt ist.  gs

Das Fahrrad als 
echte Alternative

Die Sulzbacher Schwestern Andrea Schröder (links) und Susanne Sossenheimer-Spadaro strahlten 
bei der Eröffnung ihres „Lieblingscafés“ am vergangenen Freitag viel Freude aus.  Foto: Schöffel

Lieblingscafé in der Ortsmitte
Sulzbacher Schwestern eröffnen neues Café in der Hauptstraße 30

Frankfurt stimmt dem Radschnellweg zu

Werkstatt: Schwalbacher Straße 19
65843 Sulzbach/Ts.   06196 / 5 24 27 98
www.holz-design-sulzbach.de E-Mail: firmaholzdesign@t-online.de 
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Mitarbeiter gesucht!

Kleinanzeigen
Ich suche für mein Haus in Sulz-
bach ab sofort eine nette, sympa-
thische Haushaltshilfe für 3 bis 
4 Stunden 1 x in der Woche. Ich 
biete Euro 22.00 die Stunde. Sie 
sollte Nichtraucherin sein und ein 
Auto haben für gelegentliche Be-
sorgungen und für kleinere Ein-
käufe. Eine ausländische Dame, 
die aber gut Deutsch spricht, ist 
natürlich ebenso willkommen. 
Da im Haus meine Tochter lebt, 
die aus gesundheitlichen Grün-
den leider noch nicht geimpft ist, 
muss ich auf Corona-bedingte 
Vorsichtsmaßnahmen bestehen. 
Das heißt: Die „Putzfee“ müsste 
geimpft sein und FFP2-Maske 
tragen, außerdem an dem Ar-
beitstag einen aktuellen negati-
ven PCR-Test aus der Apotheke 
mitbringen (wird selbstverständ-
lich von mir bezahlt ). Bewerbung 
bitte schriftlich unter Chiffre Nr. 
222301 an die Schwalbacher Zei-
tung, Niederräder Straße 5, 65824 
Schwalbach oder per E-Mail an 
c.h.rosenberger@gmx.de

Gebrauchte Aktenordner zu ver-
schenken. Telefon 06196/848080

Suche große Bonsai-Schale,  
Telefon 0173/3142984

Alternative zum Home-Office: Ar-
beitsplatz mit Internetanschluss 
in Büro in Schwalbach flexibel zu 
vermieten. Zuschriften unter Chif-
fre 222401 an: Verlag Schwalba-
cher Zeitung, Niederräder Straße 
5, 65824 Schwalbach oder anzei-
gen@schwalbacher-zeitung.de

Richtig vorsorgen
Vorsorgevollmacht, Be-

treuungsverfügung und Pa-
tientenverfügung sind die 
Schwerpunkte der Informa-
tionsveranstaltung am Mitt-
woch, 22. Juni, um 15 Uhr im 
Gruppenraum 7+8 im Schwal-
bacher Bürgerhaus. 

Jürgen Frank von der Betreu-
ungsbehörde des Main-Taunus-
Kreises wird darstellen, welche 
Vorsorge in der ein oder ande-
ren Situation sinnvoll ist. Für 
Fragen aus dem Publikum wird 
ebenfalls genügend Zeit eingep-
lant sein.  red

So ein Radschnellweg könnte schon bald an Sulzbach vorbeiführen 
und die Gemeinde mit Frankfurt verbinden.  Foto: Regionalverband

mailto:c.h.rosenberger@gmx.de
http://www.holz-design-sulzbach.de
mailto:firmaholzdesign@t-online.de


VIER 17. 6. 2022 Nr. 24

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 18. Juni bis 24. Juni 2022

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 19.06.
1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst;
Pfarrer Julian Lezuo,
Bad Vilbel
11.30 Uhr Taufgottesdienst;
Pfarrer Julian Lezuo,
Bad Vilbel

Das Büro der Kirchengemeinde
ist Montag und Donnerstag 
telefonisch unter 0 6196 /
50 0710 von 14.00 bis 16.00
Uhr erreichbar.
In dringenden Fällen wenden

Sie sich bitte an Pfarrer Micha-
el Gengenbach, Tel. 0 6196 /
50 0712. Michael.Gengenbach
@ekhn.de

Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Kirchliche Dienste

Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,
Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10.00 bis 13.00
Uhr, Mittwoch von 10.00 bis
12.00 Uhr und von 15.00 bis
17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,
buero-badsoden@katholisch-
maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de

Gemeindereferentin: Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung

Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, buero-
sulzbach@katholisch-maintau
nusost.de

Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung

Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65

Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de

Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60

Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-

den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70
Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Katholische Pfarrei 
St. Marien und 
St. Katharina Bad Soden
Samstag, 18.06.
18.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
Sonntag, 19.06.
09.30 Uhr Seniorenmesse
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
11.00 Uhr Messe
(St. Katharina, Bad Soden)
11.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)
Mittwoch, 22.06.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Freitag, 24.06.
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain) 

Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Dienste
Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,
Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10.00 bis 13.00
Uhr, Mittwoch von 10.00 bis
12.00 Uhr und von 15.00 bis
17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,
buero-badsoden@katholisch-
maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de

Gemeindereferentin: Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, buero-
sulzbach@katholisch-maintau
nusost.de
Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65
Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de
Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60
Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70
Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Für alle, die fi t und ent-
spannt in den Sommer starten 
möchten, bietet das Famili-
enzentrum „Schatzinsel“ der 
Evangelischen Familienbildung 
Main-Taunus wieder neue Yo-
ga-Kurse an. 

In ihren Hatha-Yoga-Kursen 
leitet Monika Caparelli-Hip-
pert körperliche Übungen und 
Atemübungen an, die alle Teil-
nehmenden ganz den eigenen 
Möglichkeiten entsprechend 
fordern und für ein Gleichge-
wicht zwischen Körper und 
Geist sorgen sollen. Für alle, 
die ganz loslassen und echte 
Tiefenentspannung erfahren 
möchten, gibt es außerdem 
einen Yin-Yoga-Kurs: Dabei 
liegt der Fokus weniger auf der 
Muskelkraft als vielmehr auf 
dem Ansprechen und Dehnen 

der tieferliegenden Muskel-
schichten als auch der Faszien. 
Somit ist Yin Yoga ein Ausgleich 
für Hektik und Stress im Alltag. 

Beide Kurse beginnen am 30. 
Juni und laufen jeweils über 
fünf Wochen am Donnerstag-
abend im Mehrgenerationen-
haus in der Hauptstraße 18 
- 20 in Eschborn. Hatha Yoga 
fi ndet von 18.15 Uhr bis 19.30 
Uhr statt, Yin Yoga läuft im An-
schluss von 19.45 Uhr bis 21 
Uhr. Die Teilnahmegebühr be-
trägt jeweils 50 Euro. Beide 
Kurse werden als „Hybrid-Ver-
anstaltung“ angeboten: Es ist 
sowohl eine Teilnahme in Prä-
senz als auch eine reine Online-
Teilnahme über die Plattform 
„Zoom“ möglich. Anmeldungen 
werden unter evangelische-fa-
milienbildung.de im Internet 
entgegen genommen.  red

Zwei neue Yoga-
Kurse im Programm
Ev. Familienbildung bietet Hatha- und Yin-Yoga

Mittwoch, 22. 6.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 21. 6.

Freitag, 17. 6. Samstag, 18. 6. Sonntag, 19. 6.

Montag, 20. 6.
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Zur Südspitze 
von Istrien

Zur Südspitze von Istrien, der 
beliebten Halbinsel im Norden 
Kroatiens, fahren Jugendliche 
im Alter von 12 bis 15 Jahren 
in den Sommerferien. Für die 
Freizeit vom 10. bis 23. August 
hat die Evangelische Jugend im 
Dekanat Kronberg noch Plätze 
frei. 

Untergebracht sind die Ju-
gendlichen in einem Selbst-
versorgerhaus am Rand des 
Ortes Sisan – nicht weit vom 
Strand entfernt. Im eigenen 
Pool schwimmen, Tischten-
nis, Fußball, Basketball oder 
Volleyball spielen – das alles 
ist dort möglich. Zeit für ge-
meinsames Kochen und Kre-
atives wird ebenso auf dem 
Programm stehen. Das nahe-
liegende Mittelmeer lädt na-
türlich auch zu Badespaß und 
Sonne tanken ein.

Die Freizeit kostet 565 Euro 
inklusive An- und Abreise mit 
dem Reisebus, Unterkunft in 
Mehrbettzimmern, Verpfl e-
gung, Ausfl ügen, Corona-
Schnelltests, Versicherung und 
Betreuung. Um eine größtmög-
liche Sicherheit zu gewährlei-
sten, benötigen alle Teilneh-
menden vor der Abfahrt einen 
negativen Corona-Test.

Weitere Informationen sowie 
das komplette Programm der 
Freizeiten, Fortbildungen und 
Veranstaltungen der Evange-
lischen Jugend im Dekanat 
Kronberg gibt es unter jugend-
im-dekanat-kronberg.de oder 
unter der Telefonnummer 
06196/560130. 

Das Angebot der Freizeiten 
richtet sich an alle Kinder und 
Jugendlichen, unabhängig von 
Wohnort, Schulzugehörigkeit, 
Religion oder Geldbeutel der 
Eltern. Deshalb sind die Frei-
zeitpreise in der Regel Kom-
plettkosten. Damit jeder dabei 
sein kann, gibt es Fördermög-
lichkeiten.  red

Bei der jüngsten Jahres-
hauptversammlung des För-
dervereins der Evangelischen 
Familienbildung Main-Taunus 
wurde der Ruhestandsgeistli-
che Reinhold Ihrig zum neuen 
Vorsitzenden gewählt. Der 
bisherige Vorsitzende, Klaus 
Spory, gibt den Vorsitz aus 
Altersgründen ab, bleibt dem 
Förderverein jedoch weiterhin 
erhalten.

1994 wurde die Evange-
lische Familienbildung Main-
Taunus gegründet. Kurz da-
nach der Förderverein. Seit 
seinem Ruhestand vor 19 Jah-
ren ist Klaus Spory Vorsitzen-
der. „Damals ging es zunächst 
um die Finanzierung kleine-
rer Sachen wie den Zuschuss 
zu einer Familienfreizeit oder 
wenn jemand einen Kursbei-
trag nicht zahlen konnte“, er-
zählt der 83-Jährige. 

„Seit der Gründung der 
Schwalbacher Tafel 2007 ver-
schob sich dann der Schwer-
punkt der Tätigkeiten des För-
dervereins auf die fi nanzielle 
Sicherung der  Tafel.“ Damals 
habe der Verein zwar schon 
einen fi nanziellen Rückhalt ge-
habt, aber nicht damit gerech-
net, dass die Tafel einen solchen 

Finanzierungsbedarf haben 
würde. „Wir dachten, wir brau-
chen nur die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer. Denn 
anfangs fand die Lebensmittel-
ausgabe in Räumen des ehema-
ligen Schwalbacher Schwimm-
bades statt. Dann kamen nicht 
nur die Kosten für den Tafel-
laden in der Spechtstraße in 
Schwalbach hinzu, sondern 
es wurde auch klar, dass wir 
hauptamtliche Fahrerinnen 
und Fahrer brauchten, Kühl-
fahrzeuge für den Transport der 
Lebensmittel, eine Reinigungs-
kraft für die Einhaltung der Hy-
gienevorschriften und mehr“. 

Inzwischen kümmert sich der 
Förderverein um die Finanzie-
rung von 140.000 Euro im Jahr, 
die der Betrieb der Tafel kostet. 
Nur etwa ein Drittel davon sind 
durch Zuschüsse des Kreises 
und der Kommunen Schwal-
bach, Eschborn, Bad Soden und 
Sulzbach gedeckt. 

Reinhold Ihrig hat ebenso wie 
Klaus Spory die Evangelische 
Familienbildung Main-Taunus 
und ihren Förderverein mit-
gegründet, ist seither Mitglied 
und seit einem Jahr stellvertre-
tender Vorsitzender. Der Pfar-
rer im Ruhestand und ehema-
lige stellvertretende Dekan war 

16 Jahre in der Kirchengemein-
de Eschborn und zuvor 23 Jahre 
in der Kirchengemeinde Die-
denbergen tätig. Aktuell steht 
der Förderverein vor großen 
Herausforderungen. 

Aufgrund der erhöhten Le-
benshaltungskosten steigt die 
Zahl der Menschen, die eine 
Unterstützung der Tafel benö-
tigen. Hinzu kommen Familien, 
die aus der Ukraine fl üchten 
mussten. Die Lebensmittel-Aus-
gabezeiten mussten verlängert 
werden, damit alle Kunden be-
dient werden können. Das führt 
zu einer Überlastung der ehren-
amtlichen Helfer. Daher benö-
tigt die Tafel dringend weitere 
helfende Hände, sowohl im Ta-
felladen als auch als Fahrer zur 
Abholung der Lebensmittel-
spenden aus den Supermärk-
ten. Ebenso sucht sie dringend 
einen Mitarbeitenden im Rah-
men des Bundesfreiwilligen-
dienstes. 

Wer die Schwalbacher 
Tafel unterstützen möch-
te kann dies über das Spen-
denkonto mit der IBAN 
DE42 5105 0015 0197 0364 86 
tun. Weitere Informationen zur 
Arbeit der Schwalbacher Tafel 
gibt es unter tafel-schwalbach.
de im Internet.  red

Reinhold Ihrig (links) ist der neue Vorsitzender des Fördervereins der Evangelischen Familienbildung 
Main-Taunus. Er löst den bisherigen Vorsitzenden Klaus Spory ab.  Foto: Ev. Dekanat Kronberg

Die Tafel sucht weitere Helfer
Reinhold Ihrig ist neuer Vorsitzender des Fördervereins

Den Sulzbacher Anzeiger 
schon  am Donnerstag 

lesen!

Jetzt kostenlos die E-Paper-
Ausgabe bestellen! 

info@sulzbacher-anzeiger.de
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☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

NEU

Wer hilft beim 
Kinderturnen?

Die TSG Sulzbach sucht 
Helferinnen oder Helfer für 
das wöchentliche Kindertur-
nen.

Christa Heil ist bei der TSG 
eine Institution. Seit 1989 ist 
das 78 Jahre alte Energiebün-
del Übungsleiterin für das Kin-
derturnen. Sie freut sich, dass 
seit einigen Wochen auch ei-
nige Kinder aus der Ukraine 
mittwochs das Kinderturnen 
in der Turnhalle der Cretz-
schmarschule besuchen. „Die 
Kinder aus der Ukraine fi n-
den trotz der Sprachbarriere 
schnell Anschluss und kom-
men bei den spielerischen 
Übungen gut mit“, sagt Chri-
sta Heil.

Sie betreut mittwochs von 
14.30 Uhr bis 17 Uhr zwei 
Gruppen beim Purzelturnen 
und beim Eltern-Kind-Turnen, 
wobei es mit rund 35 Kindern 
in der Turnhalle sehr lebhaft zu-
geht. Christa Heil braucht drin-
gend Unterstützung und sucht 
junge Leute ab 14 Jahren, die 
sich ein kleines Taschengeld 
verdienen wollen und beim 
Geräte-Auf- und -Abbau helfen 
sowie Unterstützung an den 
einzelnen Stationen leisten. Es 
ist dazu keine besondere Aus-
bildung als Übungsleiter erfor-
derlich.

Wer Interesse hat, kann sich 
direkt bei Christa Heil unter der 
Telefonnummer 06196/750194 
melden.  red

Viele Workshops 
zum Jubiläum

Eine Jubiläums-Workshop-
woche veranstaltet die Musik-
schule Taunus vom 25. Juni bis 
2. Juli. 

Aus Anlass ihres 50-jährigen 
Bestehens öffnet die Einrich-
tung, die auch viele Schüle-
rinnen und Schüler aus Sulz-
bach betreut, ihre Türen für alle 
Interessierten: Eltern, Geschwi-
ster, Oma und Opa sowie Nach-
barn und Freunde sind eingela-
den. Fast 80 Workshops soll es 
an den verschiedenen Unter-
richtsorten geben. 

Vom „Singen für alle“ über 
Didgeridoo-Bau, Dirigierkurs, 
„Malen zu Musik“ bis zur „Ma-
sterclass Klavier“ soll für alle 
etwas dabei sein. Sämtliche 
Angebote sind kostenfrei. Das 
komplette Programm gibt es 
zum Download unter www.mu-
sikschule-taunus.de.  red

Die in Sulzbach ansässige 
Tierschutzorganisation „Tasso“ 
hat es sich mit ihrem überregio-
nalen Haustierregister zur Auf-
gabe gemacht, weltweit Hunde 
und Katzen vor dem endgültigen 
Verschwinden zu schützen.

Es war ein Anruf, den Jes-
sica Liedtke wohl nie verges-
sen wird. Die Mitarbeiterin der 
„Tasso“-Notrufzentrale ist wie 
ihre Kolleginnen und Kolle-
gen stets auf alles vorbereitet, 
wenn sie einen Anruf entgegen-
nimmt. Aber dieser war ganz 
besonders: „Ich habe den Hund 
Tasso gefunden“, teilte ihr 
eine Stimme auf Englisch, mit 
einem breiten amerikanischen 
Zungenschlag, mit. Auch die 
angezeigte Rufnummer ließ 
darauf schließen, dass dieser 
Anruf nicht aus Deutschland 
kam. Schnell entwirrte Jessica 
Liedtke die Geschichte. 

Der Anrufer hatte einen Hund 
im New Yorker Central Park ge-
funden und an seinem Halsband 
die „Tasso“-Plakette entdeckt. 
Zwar kannte er „Tasso“ nicht und 
hielt „Tasso“ für den Namen des 
Hundes, doch er wählte die Num-
mer und trug so dazu bei, dass die 
Halterin des Hundes ihren Vier-
beiner schon wenige Minuten spä-
ter wieder in die Arme schließen 
konnte. Jessica Liedtke hatte sie 
erreicht, nachdem sie die Kenn-
Nummer, die ebenfalls auf der Pla-
kette steht, in der Datenbank abge-
fragt und herausgefunden hatte, 
um welchen Hund es sich handelt.

In diesem Fall ging die Rück-
vermittlung schnell. Binnen we-
niger Minuten waren Tier und 
Halterin wieder vereint, weil 
der Hund die Plakette bei sich 
trug und der Finder geistesge-

genwärtig die darauf einge-
prägte Telefonnummer anrief. 
Komplizierter wird es, wenn ein 
Fundtier keine sichtbare Kenn-
marke trägt. Doch wenn das 
Tier einen Transponder unter 
der Haut hat, dessen Nummer 
gemeinsam mit den Daten des 
Halters bei „Tasso“ registriert 
wurde, ist dennoch eine zeitna-
he Rückvermittlung möglich.

Ein anderer Fall: In Sydney 
lief einer Familie eine Katze zu. 
Nach einigen Tagen war sie so 
zutraulich geworden, dass die 
Familie sie zum Tierarzt brin-
gen konnte, denn sie war sich 
sicher, dass dieses gepfl egte 
Tier irgendwo schmerzlich ver-
misst wird. Der Tierarzt las mit 
einem speziellen Lesegerät den 
Transponder der Katze aus. Das 
war möglich, weil Transponder 
einer ISO-Norm entsprechen 

müssen, es also internationale 
Standards gibt. Der Tierarzt er-
fuhr so, dass es sich um Katze 
Winnie handelt und dass diese 
bei „Tasso“ in Deutschland re-
gistriert ist. Er kontaktierte 
„Tasso“ und einige Zeit später 
meldete sich die Katzenhalte-
rin bei ihm und konnte ihr ge-
liebtes Tier abholen. Sie war vor 
einigen Jahren gemeinsam mit 
ihrer Katze nach Australien aus-
gewandert. Zwar hatte sie ver-
gessen, diesen Adresswechsel 
bei „Tasso“ anzugeben, aber da 
ihre E-Mail-Adresse noch aktu-
ell war, konnte „Tasso“ sie kon-
taktieren und Winnie war bald 
wieder zu Hause.

Die Registrierung bei „Tasso“ 
kennt keine Ländergrenzen und 
schützt weltweit. Dennoch ist es 
wichtig, dass Tierhalter ihre Kon-
taktdaten aktuell halten.  red

Die Kennzeichnung und Registrierung eines Tieres in einem über-
regionalen Haustierregister schützt einen Hund oder eine Katze 
weltweit vor dem endgültigen Verschwinden.  Foto: Tasso 

Über Ländergrenzen hinweg
Sulzbacher Organisation schützt Hunde und Katzen weltweit

Am Samstag, 25. Juni 2022 fi ndet von 13:30 bis 15:00 Uhr 
der vorsortierte Baby- und Kindersachenbasar des Fördervereins 
der Kita Waldnest Sulzbach (Taunus) e.V. im Bürgerzentrum 
„Frankfurter Hof“, Cretzschmarstraße 6, 65843 Sulzbach (Tau-
nus) statt.

Für Schwangere sund eine Begleitperson sowie für ein Eltern-
teil mit Babys bis sechs Monate (Einlass nur mit Nachweis) ist 
der Verkauf bereits ab 13:00 Uhr geöffnet. Angeboten werden 
Baby- und Kinderbekleidung (Kleidung bis Größe 176, Schuhe 
bis 36) für Sommer und Herbst – nach Größe und Geschlecht 
sortiert – sowie Babyzubehör, Umstandsmoden, Spielwaren, Bü-
cher, Kinderfahrzeuge/-wagen, Fahrräder etc. Die „Waldnest-Ca-
feteria“ sorgt für das leibliche Wohl der Gäste.

Weitere Informationen zum Nachlesen erhalten Sie auf un-
serer Internetseite unter www.kitawaldnestbasar.de bzw. auf 
facebook unter https://www.facebook.com/Basar-Kita-Wald-
nest-107899701916152/

Das Sulzbacher Internetcafé im Bürgerzentrum „Frankfurter 
Hof“ bittet die interessierte Öffentlichkeit darum, sich folgende 
Auszeiten vorzumerken:

Montag, 20. Juni, bis Freitag, 01. Juli 2022

Montag, 25. Juli, bis Freitag, 15. August 2022

Montag, 22. August, bis Freitag, 02. September 2022

Abgesehen von diesen Pausen befähigt IT-Experte Willi Brin-
kert seine Gäste immer dienstags von 09:00 bis 12:00 Uhr und 
donnerstags von 16:00 bis 19:00 Uhr dazu, sich beim Umgang 
mit PC, Laptop und Internet auf sicherem Gleis zu bewegen. Das 
Nutzungsentgelt wird im 15-Minuten-Takt mit je 0,50 Euro abge-
rechnet, Materialkosten (Papier) für Druckausgaben sind zusätz-
lich zu erstatten.

Bei akuten Fragestellungen oder Problemen ist Brin-
kert auch außerhalb der üblichen Öffnungszeiten per Mail 
(internetcafe65843@web.de) zu erreichen.

Urban Sketching ist eine besondere Art des Zeichnens, bei dem 
mehrere Beteiligte gemeinsam an einem bestimmten Ort Zeich-
nungen der direkten Umgebung anfertigen. Neben dem analogen 
Sketchen mit Tinte, Aquarell, Bleistift oder Kohle kann das Zeich-
nen auch mit digitalen Medien erfolgen. Als Gegenbewegung zum 
schnellen Konsum wie bei der digitalen Fotografi e geht es hierbei 
auch darum, den Augenblick zu genießen und bewusst zu erleben.

Im Rahmen von „FLOW-Medienkultur im JUZ“ können am Mitt-
woch, 06. Juli 2022, bis zu zehn Jugendliche gleichzeitig kosten-
los das Urban Sketching mit dem iPad unter Anleitung des Ju-
gendbildungswerkes des Main-Taunus-Kreises ausprobieren. Los 
geht es direkt ab 13:00 Uhr im Sulzbacher Jugendhaus, sodass alle 
die Möglichkeit haben, bis 17:00 Uhr die Grundlagen kennenzu-
lernen und ein Bild der Umgebung anzufertigen.

Es ist keine Anmeldung nötig. Kommt einfach am Mittwoch, 
06. Juli 2022, ab 13:00 Uhr im Jugendhaus vorbei und (er)
schafft etwas Einzigartiges!

Baby- und Kindersachenbasar der Kita „Waldnest“ am 
25. Juni 2022

Vielfältiges Kleidungs- und 
Zubehörsammelsurium 

Drei Auszeiten des Sulzbacher 
Internetcafés

Urban Sketching mit dem iPad im 
Jugendhaus

INFORMATIONEN 
AUS DEM RATHAUS

Die aktuell in der Eschorner Straße stattfi ndenden Tiefbaumaß-
nahmen haben zur Folge, dass die Wurzeln einiger der dort an-
gesiedelten Bäume zeitweilig freigelegt werden müssen. Die Ge-
meinde Sulzbach (Taunus) trägt für die ausreichende Wässerung 
der betroffenen Exemplare Sorge. Vor dem Hintergrund der zu er-
wartenden hochsommerlichen Temperaturen dankt sie vorab auf-
merksamen Anwohnerinnen und Anwohnern dafür, dass diese bei 
sichtbarem Bedarf zwischenzeitlich zum Gartenschlauch greifen, 
um eventuell akut auftretenden Feuchtigkeitsbedarf der Bäume 
spontan zu stillen.

Die genannten Tiefbaumaßnahmen sind Teil der seit Spätsom-
mer des vergangenen Jahres und voraussichtlich noch bis zum 
Jahresende 2022 andauernden umfangreichen Wasser-, Kanal- 
und Oberfl ächenmaßnahmen in der Eschborner Straße.

Baumwässerung fest im Blick
Tiefbaumaßnahmen in der Eschborner Straße

http://www.mu-sikschule-taunus.de
http://www.mu-sikschule-taunus.de
http://www.mu-sikschule-taunus.de
https://sulzbacher-anzeiger.de
http://www.kitawaldnestbasar.de
https://www.facebook.com/Basar-Kita-Wald-nest-107899701916152/
https://www.facebook.com/Basar-Kita-Wald-nest-107899701916152/
https://www.facebook.com/Basar-Kita-Wald-nest-107899701916152/
mailto:internetcafe65843@web.de
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Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 
Tel. 0151 / 51 78 79 52 

 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schmuck
Schmuck + Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Marktplatz 42, Schwalbach

Tel. 06196 / 9 50 92 30

Schreinereien
Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Jürgen Zimmermann
(vorm. Friedrich Buch)
Sulzbach,  
Oberschultheißereistraße 7

Tel. 06196 / 7 20 74 
 schreinerei_zimmermann@yahoo.de

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule

TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung

Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Wildprodukte
Steiers Feinschmeckertankstelle
Wildprodukte, Forellen und vieles mehr 
Schwalbach, Sulzbacher Straße 43

Tel. 061 96  / 12 44 
Fax 061 96 / 8 33 98  

alfons-steier@gmx.de

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25

 Tel. 06196 / 2 67 30 
www.optik-knauer.de

Bausparen & Versicherungen
Detlef Roßbach
BHW Postbank Finanzberatung AG 
 – BHW Bausparkasse
Schwalbach, Friedrich-Ebert-Str. 30

Mobil 0171 / 32 10 235 
bitte Anrufbeantworter benutzen

Baustoffe + Gerätevermietung
Moos & Söhne GmbH & Co. KG 
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 06196 / 50 86-0 · 
Fax  8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Friseure
Kamm in - Iris und Birgits 
Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Heizungsbau und -service
Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei 
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
 Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Günter Sacher Immobilien
Beratung/Verkauf von Häusern,  
Grundstücken, Wohnanlagen

Telefon 06195/9776541 
mobil 0174/2907283 

g.sacher@web.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Te lefonserv ice

Unsere preiswerte Dauerwerbung in 

     

Sie wollen auch mitmachen?

Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon  06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Telefonservice

SECHS

Vom Eigenheim bis zum 
Mehrfamilienhaus: Im Main-
Taunus-Kreis wurden im ver-
gangenen Jahr 880 neue 
Wohnungen gebaut. Das teilt 
die Industriegewerkschaft Bau-
en-Agrar-Umwelt (IG BAU) 
unter Berufung auf aktuelle 
Zahlen des Statistischen Bun-
desamtes mit. Danach fl ossen 
in den Neubau Investitionen in 
Höhe von rund 340 Millionen 
Euro. 

„Zusätzliche Wohnungen sind 
ein wichtiger Beitrag gegen stei-
gende Mieten. Wichtig ist dabei 
das bezahlbare Segment. Und 

Ab Januar 2023 können 
Fahrgäste mit einem neuen Ra-
batt 25 Prozent sparen. Ent-
sprechenden Plänen stimmte 
der RMV-Aufsichtsrat bei seiner 
Sitzung am 8. Juni zu. 

Der Rabatt kann für zehn Euro 
pro 30 Tage gekauft werden und 
gilt dann auf Kurzstrecken-, Ein-
zel- und Tagesfahrkarten im Er-
wachsenentarif. Die Rabattfunk-
tion kann in die RMV-App oder 
auf das eTicket geladen werden. 
Der Erwerb ist über die RMV-
App, an Fahrkartenautomaten 
und in Vertriebsstellen möglich. 

„Das neue Rabattangebot 
passt perfekt für die gestiegene 
Zahl Homeoffi ce-Nutzer und 
Wochenendpendler. Am aktu-
ellen Beispiel des Neun-Euro-
Tickets zeigt sich, wie gut nied-
rige und attraktive Tarife von 
den Fahrgästen angenommen 
werden. Insbesondere in Ver-
bindung mit starken Kostenstei-
gerungen braucht es zur Durch-
führung solcher Aktionen mit 
dem Ziel dauerhaft preiswerten 
Fahrkarten die Unterstützung 
von Bund und Land“, meint 
Peter Feldmann, RMV-Aufsichts-
ratsvorsitzender und Oberbür-
germeister von Frankfurt. 

es kommt vor allem darauf an, 
dass im sozialen Wohnungsbau 
noch mehr getan wird“, sagt 
Karl-Heinz Michel. Der Bezirks-
vorsitzende der IG BAU Wies-
baden-Limburg sieht insbeson-
dere die Politik in der Pfl icht. 
Der Wohnungsbau in der Regi-
on könne nur dann „Power“ zei-
gen, wenn in Berlin und Wies-
baden die richtigen Weichen 
gestellt würden. 

„Die Bundesregierung hat 
400.000 neue Wohnungen pro 
Jahr versprochen. Ein Viertel 
davon sollen Sozialwohnungen 
sein. Von diesem Ziel ist die 
Ampel-Koalition noch weit ent-

„Gerade für Fahrgäste, die 
mehrmals pro Monat aus der Re-
gion nach Frankfurt pendeln und 
dabei etwas längere Strecken zu-
rücklegen, lohnt sich das Rabat-
tangebot. Allerdings dürfen die 
langfristigen Kostensteigerungen 
nicht vergessen werden. Schon 
heute fi nanzieren die Kommu-
nen jeden fünften Euro für den 
regionalen Bus- und Bahnver-
kehr“, sagt Ulrich Krebs, RMV-
Aufsichtsratsmitglied und Land-
rat des Hochtaunuskreises. 

„Das Neun-Euro-Ticket zeigt 
aktuell, welche Fahrgastpotenzi-
ale wir erschließen können, aber 
auch wie knapp unsere aktuellen 
Kapazitäten sind. Für eine erfolg-
reiche Mobilitätswende braucht 
es mehr als nur günstige Ticket-
preise. Wir brauchen den Ausbau 
der Infrastruktur und eine Aus-
weitung des Fahrplanangebots“, 
erklärt RMV-Geschäftsführer 
Prof. Knut Ringat.

Nach Einführung des Rabatt-
angebots sollen in einem zwei-
ten Umsetzungsschritt, welcher 
für Januar 2024 geplant ist, 
RMV-Zeitkarten, die nicht ver-
bundweit gelten, mit der Ra-
battfunktion für Kurzstrecken-, 
Einzel- und Tagesfahrkarten aus-
gestattet werden.  red

fernt. Hier ist aber auch die 
Landespolitik gefordert“, meint 
Karl-Heinz Michel. Im vergan-
genen Jahr sind laut Statistik 
bundesweit lediglich 293.400 
neue Wohnungen entstanden – 
4,2 Prozent weniger als im Vor-
jahr. Zudem erschwerten knap-
pe Baumaterialien, steigende 
Energiepreise, Infl ation und 
steigende Bauzinsen derzeit 
den Neubau, so die Gewerk-
schaft. Hinzu kämen ein hoher 
Fachkräftebedarf und unzurei-
chende staatliche Förderungen. 

Karl-Heinz Michel verweist 
auf eine enorme Chance, um 
zusätzlichen Wohnraum zu ge-
winnen: den Umbau bereits be-
stehender Gebäude. „ Im Main-
Taunus-Kreis schlummert ein 
großes Potenzial in der Umnut-
zung von Altbauten. So lassen 
sich bei vielen Wohngebäuden, 
Büro-, Geschäfts- und Parkhäu-
sern Dach-Etagen aufstocken. 
Dazu kommt – durch mehr 
Homeoffi ce – der Umbau von 
Büros zu Wohnungen.“ Gera-
de auch mit Blick auf den stei-
genden Wohnraumbedarf für 
die Menschen, die vor dem 
Krieg aus der Ukraine gefl üch-
tet sind, müssten alle Möglich-
keiten genutzt werden.  red

Damit trotz steigender Baupreise mehr bezahlbarer Wohnraum 
in der Region entsteht, fordert die IG BAU Wiesbaden-Limburg 
zusätzliche Anstrengungen von der Politik.  Foto: Seifert

Defi zit bei Sozialwohnungen Neues Tarifangebot
25 Prozent Ermäßigung auf viele Fahrkarten

„Coco Superstar”
Am 18. und 20. Juni präsen-

tieren die „MusicaKids“ und 
„MusicaTeens“ des Schwal-
bacher Gesangvereins „Pro 
Musica“ das Musical „Coco Su-
perstar“, für das sie zwei Jahre 
geprobt haben. 

Die Aufführung war ur-
sprünglich für 2020 geplant. 
Aufgrund der Pandemie musste 
der Termin immer wieder ver-
schoben werden. Pandemie-
bedingt fanden die Proben oft 
nur digital oder im Freien statt. 
Zwischendurch gab es klei-
nere Projekte für die jungen 
Sängerinnen und Sänger, wie 
beispielsweise digital zusam-
mengestellte Videos. Entspre-
chend freuen sich die 28 Kinder 
und Jugendlichen mit Chor-
leiter Tobias Prautsch, dass sie 
endlich mit dem Musical auf die 
Bühne gehen können.

Die Premiere fi ndet am Sams-
tag, 18. Juni, um 16 Uhr im Bür-
gerhaus von Schwalbach statt. 
Eine weitere Aufführung gibt es 
am Montag, 20. Juni, um 10 Uhr 
vor allem für Schulklassen. Für 
diese Aufführung wird um tele-
fonische Anmeldung von Grup-
pen aus Schulen oder Kitas unter 
der Rufnummer 0173/6870758 
bei Maria Albert-Damaschke ge-
beten. Der Eintritt ist frei. Um 
Spenden wird gebeten.  red

Im MTK wurden im vergangenen Jahr 880 neue Wohnungen gebaut
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- Abteilung Leichtathletik –
Zwei Mal Gold bei Hessen-
meisterschaften

Nachdem Corona in den ver-
gangenen beiden Jahren zu 
ziemlichen Turbulenzen im 
Wettkampf-Kalender geführt 

hatte, fühlen sich die Leichtath-
letinnen und -Athleten in die-
sem Jahr  wieder wohler mit 
der etablierten Abfolge. Auf 
die Bahneröffnung folgen erst 
die Kreis-, dann die Regional-
meisterschaften. Und nun auch 
die Hessenmeisterschaften – sie 
fanden am vergangenen Wo-
chenende (11./12.6.2022) in 
Darmstadt statt.

Aus unterschiedlichen Grün-
den war der Teilnehmerkreis 
der LG BSN überschaubar 
und auch recht vielfältig zu-
sammengesetzt. Die Medail-
len- und Platzierungsausbeute 
bewegte sich im Rahmen des 
aus den vergangenen Jahren 
„Gewohnten“. Gab es 2021 3x 
Bronze und 1x Silber, so zierten 
diesmal 2 Goldplaketten- und 
eine Bronzemedaille die LG-Er-
folgsbilanz.

Emilie Kastl hatte 2021 den 
100 Meter-Titel in der W15-Al-
tersklasse geholt, jetzt war sie 
eine Klasse höher bei der U 18 
die Schnellste auf der 200 Me-
ter-Strecke. Vor einer Woche 
hatte sie beim Pfi ngstsportfest 
in Mannheim die Qualifi kations-

norm für die Deutschen Meister-
schaften (25,70 Sekunden) über 
diese Distanz geschafft und zwar 
mit 25,51 Sekunden. In Darm-
stadt reichten 25,71 Sekunden 
zum Sieg. Überrascht hat Emi-
lia Laux. Sie gehört noch der 
W15-Kategorie an, startete in 
Darmstadt hoch (die 200 Meter 
werden in der W 15-Klasse noch 
nicht gelaufen) und schaffte es 
auch in den 200 Meter-Endlauf, 
in dem sie mit 28,17 Sekunden 
Rang 8 belegte.

Den zweiten Titel für die LG 
holte Neuzugang Johannes 
Nortmeyer (er kam im Mai vom 
USC Mainz), der sich über 400 
Meter mit 47,98 Sekunden sieg-
reich gegen die hessische Kon-
kurrenz durchsetzte. Vereins-
kamerad Kai Strauch – selbst 
auch schon mehrfacher hes-
sischer Meister - war gleichzei-
tig in Wetzlar am Start, um dort 
gegen starke nationale Konkur-
renz zu versuchen, die 400 Me-
ter-DM-Quali zu schaffen, die 
Johannes Nortmeyer bereits 
in der Tasche hat. Leider fehl-
te Kai nach zweijähriger verlet-
zungsbedingter Pause die Wett-

kampfpraxis und so sollte es in 
diesem Jahr nicht sein. Bei den 
kommenden hessischen Staf-
felmeisterschaften in Marburg 
wollen Kai und Johannes ver-
suchen, zusammen mit Stefano 
Butifar und Patrick Hessami an 
vergangene 4x400 Meter-Staf-
felerfolge anzuknüpfen. Stefa-
no lief in Darmstadt mit 51,93 
Sekunden neue persönliche 
400 Meter-Bestzeit (PB), was 
ihm Platz 9 einbrachte.

Die Bronzemedaille für die LG 
BSN verdient besondere Beach-
tung. Zum einen wurde sie von 
einer Athletin gewonnen, die 
nicht auf der Laufbahn unter-
wegs war, zum anderen gehört 
diese Athletin der Altersklasse 
W 40 an, startete aber im Stab-
hochsprung der Frauen. Die 
ungemein vielseitige und als 
Mehrkämpferin vielfach ausge-

zeichnete Anne Reuschenbach 
(sie war 2013 auch MTK-Athle-
tin des Jahres) schrammte mit 
2,70 Meter ganz knapp an ihrer 
PB (2,72 Meter) vorbei. Aber – 
mit 2,70 Meter hat Anne den 23 
Jahre alten Hessischen Rekord 
im Stabhochsprung der W40-
Kategorie eingestellt. 

Für Christina Richter und 
Sarah Schraub, beide über 400 
Meter der Frauen unterwegs, 
langte es in einem starken 
Feld nicht zu vorderen Platzie-
rungen. Für Sarah Schraub (W 
35) diente der Lauf vor allem 
dazu, sich für die Deutschen Se-
niorenmeisterschaften „einzu-
laufen“, bei denen sie mit Me-
daillenchancen an den Start 
geht – aktuell liegt sie mit ihren 
64,49 Sekunden auf Platz 1 der 
deutschen Jahresbestenliste in 
ihrer Altersklasse.  Frerk Meyer

Damen 60 in Topform
Nach dem spielfreien Pfi ngst-

wochenende stand jetzt für neun 
Mannschaften der fünfte Match-
tag auf dem Programm und 
brachte eine gemischte Bilanz: Je 
vier Siege und Niederlagen, dazu 
ein Unentschieden.

Die Damen I verloren beim TC 
Diedenbergen 2:7. Die Damen II 
erkämpften sich zuhause ein 3:3 
gegen Tennis 65 Eschborn. Die 
Damen 40 siegten mit 6:3 gegen 
RW Bad Nauheim. Die Revanche 
der Damen 50 I gegen den TC Lie-
derbach missglückte. Auch das 
Rückspiel am Eichwald verloren 
die TVST-Seniorinnen ebenfalls 
knapp mit 4:5. Besser machten 
es die Zweiten Damen 50. Sie ge-
wannen mit 5:4 beim TC Münster.

In Topform befi nden sich der-
zeit die Damen 60, die das Vierer-
Team des SW Frankfurt mit 6:0 
nach Hause schickte. Die Punkte 
erspielten Jutta Wolf, Gisela 
Kümmel, Ute Richter, Ute Koenig 
und Anette Guenther. „Die Gäste 
sind allerdings mit einer Ersatz-
mannschaft gekommen“, erklär-
te Mannschaftsführerin Gisela 
Kümmel den glatten Sieg ohne 
Satzverlust. Als aktueller Tabel-
lenführer darf weiterhin vom 
Aufstieg geträumt werden.

Erfolgreich (7:2) kehrten die 
Herren vom TC Ober-Mörlen zu-
rück. Das Spiel der Herren 40 
wurde verlegt. Ohne Chance (0:6) 
waren die Herren 50 gegen den 
BW Bad Soden II. Ein deutliche 
Pleite mit 1:8 mussten die Herren 
60 beim TC Geisenheim einste-
cken. Mit ein Grund waren fünf 
verlorene Champion-Tiebreaks im 
dritten Satz. Die Herren 65 hatten 
spielfrei.  Gerhard Schöffel

Die beiden 200-Meter-Finalistinnen (U18) Emilia Laux (links) 
und Emilie Kastl, die Landesmeisterin wurde.  Foto: LG BSN

Die Damen 50 II des Sulzbacher Tennisvereins siegten zuletzt beim TC Münster mit 5:4.  Foto: Schöffel

Ute Richter und Anette Guenther (vorne) sicherten den sechsten 
Punkt zum 6:0-Sieg der Damen 60 gegen SW Frankfurt. Foto: Schöffel
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STELLENANGEBOTE

Küchenhilfe (m/w/d)
in Vollzeitzeit gesucht (unbefristet).

Arbeitszeiten Montag – Freitag von 06:00 – 14:00 Uhr

Wille Gastronomie Service GmbH
Benzstraße 6 · 65779 Kelkheim

Telefon 0151/ 58 00 7912 · Mail: info@wille-gastronomie.de

„Gute Handwerker kommen in  
den Himmel. Flinke Handwerker 
kommen gleich.“

Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33b
63517 Rodenbach
Fax 06184/952377

Ja, ich möchte gern freitags den Sulzbacher 
Anzeiger verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe freitags bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn den Sulzbacher Anzeiger austrägt.

Vorname, Name, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,
Tel. 06184/9939800

Verlag Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Straße 5,  
65824 Schwalbach,  
Fax 06196 / 84 80 82

Rechtsanwaltsfachangestellte/-n
Sekretär/-in

kanzlei@rhein-main-anwalt.de

Frau Milli kauft
Pelze, Nerze aller Art,  

Kleidung, Silberbestecke, 
Näh- und Schreibmaschinen, 

Schallplatten, Bücher,  
Puppen, Möbel, Gold-

schmuck, Alt-, Bruch- und 
Zahngold, Silber aller Art, 

Bernstein, Zinn,  
Antiquitäten, Münzen,  

Porzellan, Uhren, Bleikristall, 
 Modeschmuck, Teppiche,  
Perücken, Krüge, Leder- 

und Krokotaschen, Gardinen, 
Bilder, Orden, Ferngläser,  

komplette Nachlässe. Auch 
Wohnungsauflösungen.

Kostenlose Beratung und  
Werteinschätzung. Zahle bar 
vor Ort. Täglich von 7 Uhr 

bis 21.30 Uhr  

Tel. 069/59772692
Matthias Brandt (links) und Bür-
germeister Elmar Bociek im Ge-
spräch mit Hendrik Nachtsheim

Das „Urban Movement Studio“ aus Kelkheim machte auf der 
Laufbahn eine Hip-Hop-Performance.

Die Abordnung der Turngemeinde Schwalbach hatte das neue 
Maskottchen des Vereins mit nach Sulzbach gebracht. Kurz vor dem Start lief die MTZ-Stafette ein.  Fotos (5): Schöffel

Um Punkt 11 Uhr schickte Elmar Bociek die ersten Läufe auf die Runde durch den Eichwald.

Audi bei Unfall 
beschädigt

Bereits am 4. Juni wurde 
das Auto eines 43-Jährigen 
auf dem Gelände des Main-
Taunus-Zentrums bei einem 
Unfall beschädigt. 

Der Mann hatte seinen 
Audi zwischen 10.45 Uhr und 
11.40 Uhr auf dem Parkplatz 
P8 abgestellt. Durch ein un-
bekanntes Fahrzeug wurde 
der Audi mutmaßlich beim 
Ausparken stark beschädigt. 
Die verursachende Person 
entfernte sich im Anschluss 
unerlaubt von der Unfallstel-
le. Der Regionale Verkehrs-
dienst hat die Ermittlungen 
aufgenommen und nimmt 
Hinweise unter der Telefon-
nummer 06190/9360-45 ent-
gegen.  pol

Offene Stellen ...
... besetzt durch Werbung im
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